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Unterrichtung
durch das Bundesministerium  
der Finanzen

Haushaltsführung 2023 

Mitteilung gemäß § 37 Absatz 4 BHO über die Einwilligung in eine 
überplanmäßige Ausgabe bei Kapitel 0629 Titel 532 07 - Einsätze 
und Unterstützungsleistungen im Ausland - bis zur Höhe  
von 6.220 T Euro

Bundesministerium   Berlin, 22. Februar 2023 
der Finanzen 
Parlamentarischer Staatssekretär

An den 
Präsidenten des Bundesrates 
Herrn Ersten Bürgermeister 
Dr. Peter Tschentscher

Sehr geehrter Herr Präsident,

gemäß § 37 Absatz 4 BHO teile ich mit, dass das Bundesministerium der Finanzen 

auf Antrag des Bundesministeriums des Innern und für Heimat seine Einwilligung 

nach Artikel 112 GG erteilt hat, bei Kapitel 0629 Titel 532 07 eine überplanmäßige 

Ausgabe bis zur Höhe von 6.220 T Euro zu leisten.

Am 6. Februar 2023 hat ein Erdbeben den Südosten der Türkei und den Norden  

Syriens erschüttert. In den betroffenen Regionen sind mehrere 100.000 Menschen 

obdachlos. Fast 90.000 Menschen wurden verletzt. Die Zahl der Todesopfer wird 

mit über 30.000 beziffert. Die Bundesregierung hat den betroffenen Regionen Hilfe-

leistung zugesagt. Die überplanmäßige Ausgabe wird benötigt, um weitere Hilfs-

güter durch das THW zu beschaffen und zu liefern.
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Trotz der Höhe der überplanmäßigen Ausgabe ist eine Ausnahme vom Konsultati-

onsverfahren (vorherige Unterrichtung des Haushaltsausschusses des Deutschen 

Bundestages) aus zwingenden Gründen geboten. Die vom Erdbeben betroffene  

Bevölkerung benötigt eine sofortige Hilfe. Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt 

übernachten die Menschen im Freien oder in provisorisch hergerichteten  

Unterkünften. Besonders Kinder und ältere Menschen leiden unter dieser extremen  

Situation. Die Beschaffung der Hilfsgüter muss schnellstmöglich veranlasst und 

diese dann in die Erdbebenregion transportiert werden. Jeder Zeitverlust erhöht die 

Gesundheitsgefahren für die Betroffenen. 

Entsprechend dem mit dem Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages verein-

barten Verfahren erhält der Vorsitzende des Haushaltsausschusses eine Kopie des 

Schreibens zur unverzüglichen Mitteilung an die Präsidentin des Deutschen  

Bundestages über die überplanmäßige Ausgabe. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Florian Toncar


